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Kooperation für Bürgerservice

[14.10.2008] An der Realisierung des Wormser Online-Bürgerservice sind neben
der Stadt die Fachhochschule und die Firma internet-connect beteiligt. Er soll
als Muster einer gemeinsamen kommunalen Datenbank der Metropolregion
Rhein-Neckar dienen.

Die Datenbanken des Online-Bürgerservice unter worms.de sind laut einer städtischen Pressemitteilung

auf dem neuesten technischen Stand und dienen auch als Muster einer gemeinsamen kommunalen

Datenbank der Metropolregion Rhein-Neckar. „Möglich wird dieser Erfolg nur durch die gebündelte

Kompetenz im IT-Bereich in Worms“, sagt der städtische Internet-Beauftragte Daniel Körbel. Dabei arbeitet

die rheinland-pfälzische Stadt mit der Wormser Firma internet-connect und der FH Worms zusammen. Die

Fachhochschule unterstützt die Stadt insbesondere im Rahmen des vom Bundeswirtschaftsministerium

geförderten DIN-Projekts „Standards für integrierte E-Government-Netzwerke“. Bei der praktischen

Umsetzung steht das Zentrum für Technologietransfer und Telekommunikation (ZTT) der FH dem

Vorhaben mit Techniken zur Seite, die im Zuge des vom Bundesministerium für Bildung und Forschung

(BMBF) geförderten E-Government-Projekts FABEGG entwickelt worden waren. Die Firma internet-

connect erstellt maßgeschneiderte Datenbanklösungen für Kommunen. Die Internet-Präsenz der Stadt

Worms wurde 2002 freigeschaltet. Aus ursprünglich nur wenigen Seiten entstanden umfangreiche

Angebote auf aktuell über 8.000 Web-Seiten.
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